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Newsletter Juni 
 
Liebe Kleingärtner/innen, 
 
der Regen hält uns auf Trapp, die Wassertonnen sind gefüllt und die meisten 
Pflanzen atmen auf. 
 
Zuerst unsere Termine im Juni: 
 

- Jeden Sonntag von 10:30 Uhr - 13:00 Uhr Frühschoppen im Vereinsheim 
- 14.06.2024 ab 18 Uhr - Unser monatlicher Weinabend 

 
Was ist zu tun im Garten: 
 

- Jetzt startet der Garten richtig durch und die ein oder anderen Pflanzen 
kann man schon mal mit Dünger versorgen. Gerade die Starkzehrer freuen 
sich über eine kleine Zugabe 

- Flieder kann jetzt nach der Blüte geschnitten und ausgedünnt werden 
- In diesem Jahr hat wohl die Nacktschnecke Hochkonjunktur und die Flut 

an Tieren ist kaum zu bändigen – bei mir lautet die Devise: immer wieder 
absammeln  

- Um das Gießen mussten wir uns in den letzten Wochen noch nicht so sehr 
kümmern, aber auch jetzt kann man die Beete regelmäßig mit Rasenschnitt 
mulchen 

- Tomaten sollten jetzt ausgegeizt werden, damit sie sich auf Blüten und 
Früchte konzentrieren können 

 
Was kann man säen oder auspflanzen: 
 

- Da die späten Fröste wohl endlich vorbei sind, können nun auch die 
empfindlichen Pflanzen ins Beet gesetzt werden 

- Zur Saat empfiehlt sich jetzt noch mal eine Reihe Salat und Radieschen, 
auch Mangold und Kohlrabi können noch gesät werden.  

- Da Kürbis und Zucchini schnell wachsen, kann man auch jetzt noch 
Samen in die Erde bringen 

- Auch Mais und Zwiebeln können noch ins Beet 
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Im Juni möchten wir euch wieder eine besondere Pflanze vorstellen: 
 

Felsenbirne 
 

Die Felsenbirne ist in vielen Gärten zu finden, wo sie im Frühjahr mit 
unzähligen weißen Blüten und im Herbst mit feurig-leuchtendem Laub 
begeistert. Dazwischen schmückt sich das Gehölz mit kleinen Früchten, die bei 
Vögeln hoch im Kurs stehen.  
Ab Ende Juni beginnen die kleinen, kugeligen Früchte an den Sträuchern zu 
reifen. Sie sehen ein bisschen aus wie Blaubeeren, die an langen Stielen hängen 
und ihre Farbe von Purpur-Rot bis Blau-Schwarz wechseln. Tatsächlich handelt 
es sich aber nicht um Beeren, sondern um Apfelfrüchte. Wie auch der Apfel 
selbst, haben sie ein Kerngehäuse, dessen Fächer jeweils ein bis zwei Samen 
enthalten. Richtig ausgereift werden die teils bereiften Früchte etwas weich und 
schmecken saftig-süß. In ihnen stecken neben Vitamin C unter anderem auch  
Mineralstoffe wie Calcium, Magnesium und Eisen, sowie Ballaststoffe wie 
Pektin. Kleine, gesunde Superfrüchte also, die gut fürs Herz-Kreislauf-System 
sind, einen guten Schlaf fördern und entzündungshemmend wirken können. 
Durch den Garten schlendern und Beeren frisch vom Strauch vernaschen – was 
gibt es im Sommer Schöneres? Die Felsenbirne reiht sich wunderbar ein in die 
Auswahl an leckerem Naschobst und schmeckt auch im Obstsalat, zu Saft 
gepresst oder als Topping für Gebäck. Darüber hinaus können Sie aus den 
Früchten Felsenbirnen-Gelee und Marmelade kochen oder sie zu Likör 
verarbeiten. Die Früchte der Kupfer-Felsenbirne eignen sich auch zum Trocknen 
und lassen sich ähnlich wie Rosinen verwenden oder als Tee aufbrühen. 
Geerntet werden die Felsenbirnen-Früchte entweder vollreif, wenn sie eine 
dunkle, meist blau-schwarz-bereifte Farbe angenommen haben, oder sogar 
etwas früher, wenn sie noch rötlich-violett sind. Zu diesem Zeitpunkt haben sie 
einen höheren Gehalt an Pektin, dem natürlichen Geliermittel, was beim 
Einkochen von Vorteil ist. 
Als Standort empfiehlt sich ein sonniger bis halbschattiger Platz mit leicht 
sandigem, durchlässigem, schwach saurem Boden, wobei Felsenbirnen 
insgesamt sehr tolerant gegenüber ihrem Standort und Boden sind 
Im Frühjahr etwas Volldünger – mehr brauchen die unkomplizierten 
Felsenbirnen nicht.  
 
Das Vorstands-Team 
KGV-Erlenwald e.V. 


